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Inhalt: Hm...weiß nicht ....
Kommentar: Ich wollte schon immer mal eine FF zu dieser Anime/Manga
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schwenk*

Es war mal wieder ein ganz "gewöhnlicher" Tag auf Greenwood. Furusawa trug
sein Motorrad wie immer quer durch ganz Greenwood. Shun und Kazuya hielten
sich im Zimmer 211, das heißt bei Shinobu und Mitsuru auf und unterhielten sich.
In Mitsurus Bett lag der kleine Reina, der wieder einmal von Nagisa, Shinobus
älterer durchgeknallter Schwester entführt wurde. Wie oft wollte Nagisa es nun
noch versuchen ihren jüngeren Bruder aus der Fassung zu bringen, egal was sie
tat sie scheiterte kläglich und auch ihre denn vier Agenten A, B, C und D waren
keine große Hilfe.
Für Shinobu und die anderen stand ein jedenfalls fest, Nagisa hatte sie nicht mehr
alle, wobei Shinobu bezweifelte, dass sie jemals alle hatte. Sie hatte ja auch
bereits einmal Mitsuru entführt gehabt, was aber eher in einem Desaster für
Nagisa endete. So langsam begann es zu schneien und in den letzten Minuten
waren auch die letzten Schüler von Greenwood abgereist, um die Winterferien zu
hause zu verbringen. Shinobu, Mitsuru, Shun und Kazuya hatten diesmal aber
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beschlossen ihre Winterferien gemeinsam in Greenwood zu verbringen. Mitsuru
blieb eigentlich immer in Greenwood, er fühlte sich zu Hause einfach nicht
heimisch zumal Shinobu nicht bei ihm war. Die beiden benahmen sich oft wie ein
altes Ehepaar, ob es nun darum ging, den anderen vor einer Horde von
wildgewordenen Weibern zu retten (woran Kazuya ja nicht gerade unschuldig
war) oder ihn anzulächeln und zu sagen "I like you." , und kurz darauf eine
Schachtel mit Taschentüchern an den Kopf geknallt zu bekommen, die beiden
gehörten einfach zueinander auch wenn das Ego beider da oftmals nicht
mitspielt.
Allein Kazuya hatte die beiden oft in zweideutigen Situationen erlebt, was ihn
mitunter auch immer wieder beinahe einen Herzinfarkt eingebracht hätte. Aber
nicht nur diese beiden verstanden sich mehr als gut, Shun hatte sichtlich seinen
Spaß daran seinen Suka-chan (Kazuya) zu ärgern. Wenn man mal an ihre erste
Begegnung denkt... Kazuya war neu auf der Schule und auch neu in Greenwood,
sofort wurde er überflutet mit Angeboten von verschiedenen Clubs, dass war
aber noch nicht der eigentliche Schocker.
Denn er sollte sch ein Zimmer mit Shun teilen, doch dies stellte sich für Kazuya
schwieriger heraus als angenommen. Shun versuchte stetig das beste aus seinem
aussehen zu machen und da dieses liebe Kerlchen nun einmal einem Mädchen
mehr als ähnlich war, kam es eben auch zu der fetalen Verwechslung Kazuyas.
Denn dieser dachte, er müsse sich das Zimmer mit einem Mädchen teilen, was ihn
hätte eigentlich schon stutzig machen müssen, weil auf Greenwood keine
Mädchen erlaubt waren. Doch Kazuya wäre nicht Kazuya gewesen, wenn er nicht
wieder in ein Fettnäpfchen gelaufen wäre. Schlussendlich fand er es doch heraus
und fand zudem auch heraus, dass die anderen Einwohner Greenwoods eine
Wette abgeschlossen hatten, wie lange er doch brauchen würde, um
herauszufinden, dass Shun kein Mädchen ist. Nach so einem Start hat sich der
gute aber längst an seinen ungewöhnlichen Zimmernachbar und die anderen
schrägen Vögel auf Greenwood gewöhnt, auch wenn er nun noch immer sein
Essen vor Shun und Mitsuru in Sicherheit bringen muss.
Nun waren sie die einzigen Schüler, die noch in Greenwood verweilten und noch
war es ruhig, aber wer wusste schon, ob sich das noch ändern würde? Die vier
zogen so etwas magisch an. Nun rieselten kleines weiße Schneeflocken vom
Himmel herab.

Fortsetzung folgt...
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